
Nur Gedanken

Mein Alter zählt nun siebzig Jahr,

längst hab ich graues Haar,

sitz am Ofen im Lehnstuhl drin,

und gebe mich Gedanken hin.

Verschwommen seh ich und auch klar,

die schönsten meiner Kinderjahr...

Die Stub erstrahlt im Lichterglanz,

und jedes dieser Lichtchen tanzt.

so hell und auch so sternenklar,

es ist die stille Nacht so nah.

Tausend Englein hör ich singen,

alle Glöcklein wieder klingen,

und so vieles geht mir durch den Sinn,

bis ich eingeschlafen - in den Armen meiner Mutter bin.

Warmes Licht aus dieser Zeit,

liegt nun schon so weit,

und aufgewacht - zerplatzt der Traum,

von jenem schönen Weihnachtsbaum...

Denn hier im Lehnstuhl wo ich sitz,

ist kein lieblich Kerzenlicht !
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